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Ernst P. Gerber

Sheriffs Lied
In Zurzach erschoss der Dorfpolizist einen jungen Mann,
der aus dem Bezirksgefängnis ausgebrochen war.

Man tat ihn hinter Gitter,
ein Fall für das Gericht,
doch ein Schwerverbrecher
war der Junge nicht.

Er stahl sich aus der Zelle,
weil keiner gerne sitzt,
er trug keine Waffe,
er war ungeschützt.

Schoss kurzerhand den Jungen,
als wär's die klarste Sach'
der Welt, mit wohlgezieltem
Schuss ins Herz vom Dach.

Ein Toter auf dem Pflaster,
kein Fall mehr fürs Gericht.
Nein, ein Schwerverbrecher
war der Junge nicht.

Stand wehrlos auf dem Dache. Er zählte neunzehn Jahre,
Als wär's ein ganzes Heer: so kurz war seine Frist.
unten die Gendarmen,
und kein Ausweg mehr.

Der Polizist des Dorfes
nahm sich der Sache an,
befand, dass die Pistole
Justiz ersetzen kann.

Er sei ein guter Schütze,
hiess es, der Polizist.

Ob Übertretungssünder,
ob Einbruch, Dieberei -
des Sheriffs Lied: gar lustig
ist die Jägerei!
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Hieronymus
Zwiebelfisch hat
die Hintergründe über
die Tagebücher von Adolf
Hitler exklusiv für den
Nebelspalter recherchiert.
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Unser Mitarbeiter liess sich unter einem
Falschnamen unerkannt in die Hamburger
«stern»-Redaktion einschleusen. Als Volontär
konnte er geheimes, bisher der Öffentlichkeit
nicht zugängliches Aktenmaterial entwenden.

Lesen Sie im nächsten Hebelspalter alles über die
Hintergründe der Hitler-Tagebücher.
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